
Protokoll zur Vollversammlung der Fachschaft Biowissenschaften vom 06.05.2014 

Teilnehmer siehe Teilnehmerliste (Anhang) 

l . Begrüßung und Feststellung der BeschlussPähigkeit 

 Patrick Schillberg begrüßt alle Anwesenden und stellt die Fachschaft, den FSRat 

und seine Aufgaben vor. 

 Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt. 

2. Wahl einer Protokollführerin bzw. eines Protokollführers 

 Ulrich Markel wird einstimmig mit zwei Enthaltungen zum Protokollführer 

gewählt. 

3. Genehmigung der Tagesordnung 

 Die Tagesordnung wurde einstimmig genehmigt. 

4. Genehmigung des Protokolls der letzten Fachschaftsvollversammlung 

 Das Protokoll der letzten Fachschaftsvollversammlung wurde einstimmig 

genehmigt. 

5. Bericht des Fachschaftsrates 

 ESA: Benedikt Heymann und Hanna Gruchow berichten: 

l. Die Tutorschulung wurde dieses Mal selbst durchgeführt. Sie wird dieses 

Jahr wieder so durchgeführt, weil es gut geklappt und Geld gespart hat. 

2. Die Erstiwoche verlief reibungslos. Hochschulweit gab es ein paar 

Probleme mit Alkohol und Müll; die Biologie war jedoch nicht beteiligt. 

3. Die Erstifahrt lief gut und wird beim nächsten Mal wieder im selben Haus 

stattfinden 

4. Alle Interessenten sind herzlich eingeladen an der Erstiarbeit mitzuwirken. 

 Master-Erstiarbeit: Emil Chteinberg berichtet: 

1. Dieses Mal wurden auch die Mastertutoren geschult; Timur Toygar 

(Studierendenmentor) hat die FS unterstützt. 

2. Insgesamt wurde die Master-Erstiarbeit dieses Jahr positiv bewertet. 

3. Master-Ersties konnten einen Termin mit Timur Toygar machen.  

Bioparty: Kevin Rosar berichtet: 

l. Die Frühlingsparty lief gut. Es wurde ein neuer DJ ausprobiert 

1. Meinungsbild zum neuen DJ: positiv 12, negativ 13  Service: 

Patrick Schillberg berichtet: 



l. Es gibt eine neue Regelung bei der Bezahlung des Druckservice der 

Fachschaft. Nähere Informationen können bei allen 

Fachschaftsratsmitgliedern erhalten werden. 

2. Kaffe aus dem Vollautomaten und weitere Getränke werden weiterhin 

angeboten. 

3. An vier von fünf Tagen finden derzeit Öffnungszeiten statt. 

4. Weiterhin bietet die Fachschaft Biowissenschaften den Kartenvorverkauf 

für Bioparties an. 

5. PC-Pool (Emil Chteinberg berichtet): Der PC-Pool ist z.Z. nur teilweise 

einsatzbereit. Es wird daran gearbeitet die bestehenden Probleme zu 

beheben. Drei PCs aus dem Foyer werden entfernt, 16 neue PCs werden 

im neuen Studentenflur angeboten. Der Studentenflur wird neben den 

Arbeitsplätzen mit PCs auch andere Arbeitsplätze (z.B. für Arbeiten mit 

einem Laptop) bieten. 

1. Der Studentenflur wird voraussichtlich Ende Juni eröffnet 

6. Demnächst wird die neue Homepage der Fachschaft Biowissenschaften 

online gehen. 

7. Auch ein neues, zusätzliches Fachschafts-Büro wird im Studentenflur 

eröffnet. Die Öffnungszeiten dort werden noch bekannt gegeben. 

 Schüler-Info-Tag, Emil Chteinberg berichtet: 

1. Der Studieninformationstag (Erstinfotag) findet 2 Mal jährlich statt und ist 

in der Regel gut besucht. 

2. Der nächste Termin ist der 28.06.14 

3. FAK-Fest (Fakultäts-Fest): 

1. Ein FAK-Fest ist momentan in Planung. Interessenten sind herzlich dazu 

eingeladen mitzuarbeiten und zu planen. 

4. Am 30.05.14 findet das Studi-Fest statt, auch hier ist die 

FSBiowissenschaften mit einem Stand vertreten.  Laufende Planungen: 

Karsten Eike Braun berichtet: 

1. BuFaTa (Bundesfachschaftentagung): Patrick stellt das Konzept vor. Die 

FS-Biowissenschaft ist bestrebt die BuFaTa als Gastgeber auszurichten. 

2. Sudentenflur: Die Anschaffungen für den neuen Studentenflur wurden zum 

größten Teil aus QVM-Mitteln bezahlt. 

6. Entlastung des Fachschaftsrates o Wahl eines Wahlleiters: Oliver Giesbrecht wurde als 

Wahlleiter vorgeschlagen. 

l. Oliver Giesbrecht wurde einstimmig zum Wahlleiter gewählt 

 Der Fachschaftsrat wurde einstimmig entlastet. 



7. Bericht des Kassenwarts: Karsten Eike Braun berichtet: 

 Die Einnahmen und Ausgaben wurden in einer Grafik dargestellt. 

1. Einnahmen: 8.649,64 € 

2. Ausgaben: 10.958,37 € 

3. Ein Großteil der Erstattung der Ausgaben für Ersti-Arbeit wurde von der 

Hochschule nicht im  (oben zugrunde liegenden) 

Abrechnungszeitraum getätigt. Daraus resultieren die erwirtschafteten 

Verluste. 

8. Bericht über die Kassenprüfung: 

 Lorenz Sparrenberg und Anne Findeisen haben die Kasse geprüft und berichten: 

l. Die Kassenprüfer (Lorenz Sparrenberg berichtet stellvertretend) stellen ihren 

Bericht vor und empfehlen die Entlastung der Kasse (genaue 

Angaben: siehe Kassenprüfbericht). 

9. Entlastung des Kassenwarts o Der Kassenwart wurde einstimmig entlastet. 

10. Wahl des Fachschaftsrates o Es stehen zur Wahl: 

l . Patrick Schillberg, Georg Vonhasselt, Julia Feldmann, Ulrich Markel, 

Melanie Beudels, Judith Alferink, Wiebke Kathmann, Kevin Rosar, 

Emil Chteinberg, Hannah Klasen, Mathias Heckens, Anna Krüger, 

Benjamin Reinke, Hannah Gruchow, Benedikt Heyman, Karsten Eike 

Braun, Juny Marie Lettau, Thomas Kermer, Fehmi Karakas, Charlotte 

Schönau 

2. Alle Kandidaten stellen sich vor. 

3. Es wurde einstimmig beschlossen, die Wahl nicht - geheim und per 

 Handzeichen durchzuführen.  

4. Es wurde einstimmig beschlossen, den Rat als Kollektiv zu wählen. 

5. Der Fachschaftsrat wurde einstimmig gewählt. 

1 1. Wahl zweier Kassenprüferinnen bzw. Kassenprüfer 

 Als Kassenprüfer wurden vorgeschlagen: Anne Findeisen (anne.findeisen@rwth-

aachen.de) und Anja Schaffrath (anja.schaffrath@rwthaachen.de) 

 Vertreter: Freya Sternkopf (freya@martens-sternkopf.de) und Ann-Katrin Beuel 

(annka9@arcor.de) 

 Kassenprüfer und Vertreter wurden einstimmig gewählt. 

12. Berichte aus den Gremien 

 Prüfungsausschuss: Patrick Schillberg berichtet: 

l . Die Arbeit des Prüfungsausschusses wird vorgestellt 

2. Grundlegende Themen wurden diskutiert 

 Fachkommision: Karsten Eike Braun und Melanie Beudels berichten 



1. Die Arbeit der Fachkommision wird vorgestellt. 

 Kommission für Qualitätsverbesserung in Studium und Lehre (Fachgruppe) 

l . Patrick Schillberg stellt das Gremium vor. 

2. Das Gremium tagt einmal im Jahr. 

 Kommission für Qualitätsverbesserung in Studium und Lehre (Fakultät) 

l . Patrick Schillberg stellt das Gremium vor.  Satzungskommission: 

Ulrich Markel berichtet: 

l. Die Arbeit der Satzungskommission wird vorgestellt. 

 Kommission für Lehre: Ulrich Markel berichtet: 

1. Die Arbeit der Kommission für Lehre wird vorgestellt. 

2. Im letzten Jahr wurde vor allem über die bald in Kraft tretende 

Übergreifende Prüfungsordnung gesprochen 

Haushalts- und Strukturkommission: Patrick Schillberg berichtet in Vertretung für 

Georg Vonhasselt: 

l. Die Arbeit der Kommission wird vorgestellt. 

 Graduiertenmrderkommission: Emil Chteinberg berichtet: 

1. Die Arbeit der Kommission wird vorgestellt. 

 Gleichstellungsbeauftragte/-r: Patrick Schillberg berichtet in Vertretung für Georg 

Vonhasselt: 

1. Es gab im Wintersemester 2013/14 keine konkreten Probleme. 

 Undergraduate Founds: berichtet: 

l. Die Arbeit der Arbeitsgruppe wird vorgestellt. 

13. Vorschläge für studentische Vertreter in den Gremien 

 Zwischenprüfungsausschuss 

l . Wird nicht von der Fachschaft Biowissenschaften besetzt; Die Fachschaft 

Chemie übernimmt den Hauptsitz; Die Fachschaft 

Biowissenschaften steht mit den Chemikern in Kontakt. 

 Prüfungsausschuss 

l. Hauptsitz: Georg Vonhasselt, Patrick Schillberg 

2. Vertreter: Benedikt Heyman, Anna Krüger 

 Kommission für Lehre: 

1. Hauptsitz: Ulrich Markel 

2. Vertreter: Mathias Heckens 

 Fachkommission: 

1. Hauptsitz: Karsten Eike Braun und Melanie Beudels 

2. Vertreter: Anna Krüger und Wiebke Kathmann 

 Haushalts und Strukturkommission: 

l. Hauptsitz: Georg Vonhasselt 

2. Vertreter: Fachschaft Chemie 



 Qualitätsverbesserungskommission (Fachgruppe): 

1. Hauptsitz: Patrick Schillberg, Mathias Heckens, Karsten Eike Braun, 

Hannah Klasen, Emil Chteinberg 

2. Vertreter: Julia Feldmann, Charlotte Schönau, Juny Lettau, Thomas 

Kremer, Kevin Rosar 

 Qualitätsverbesserungskommission (Fakultät): 

l. Hauptsitz: Patrick Schillberg 

2. Vertreter: Emil Chteinberg 

 Satzungskommission: 

l . Ulrich Markel, den Zweitsitz hat die Fachschaft Chemie 

 Graduiertenmrderkommission: 

1. Emil Chteinberg teil sich den Sitz mit einem Vertreter der Fachschaft 

Chemie 

 Alle Vorschläge wurden einstimmig bei einer Enthaltung genehmigt. 

14. Bildung/Bestätigung der Rücklagen der Erstiarbeit 

 Rücklagen in Höhe von 2.000€ für die Erstiarbeit wurden aufgelöst und sofort wieder 

einstimmig bei zwei Enthaltungen beschlossen. 

15. Bildung/Bestätigung der Rücklagen für eine BuFaTa o Rücklagen in Höhe von 1.000€ für 

die Ausrichtung der BuFaTa wurden einstimmig bei einer Enthaltung beschlossen 

16. Bildung/Bestätigung der Rücklagen für Neuanschaffungen 

 Rücklagen in Höhe von 1.000€ wurden aufgelöst und sofort 500€ als neue 

Rücklage einstimmig bei einer Enthaltung beschlossen. 

17. Zulassungsbeschränkung Master WS 2015/16 

 Patrick Schillberg stellt den Unterschied zwischen Zulassungsbeschränkung und NC 

heraus. 

 Von Seiten der Hochschule wird vermutlich eine (relativ unbürokratische) NCLösung 

bevorzugt. 

 Patrick Schillberg bittet alle Studierenden sich zu engagieren, ihre Meinung (auch 

gegenüber der Hochschule) zu vertreten, da die Fachschaftsvertreter keine Mehrheit 

in den entscheidenden Gremien haben und sich daher im 

Ernstfall nicht alleine mit ihrer Meinung durchsetzen könnten 

 Meinungsbildung zum Thema Zulassungsbeschränkungen: 

1. Es wurde einstimmig gegen eine Zulassungsbeschränkung für das WS 

2015/16 gestimmt 

18. Verschiedenes: 

o Patrick möchte alle Mitglieder der Fachschaft herzlich einladen, sich in der 

Fachschaft zu engagieren. 



o Die konstituierende Sitzung findet am 07.05.2014 um 19 Uhr statt.  

Patrick Schillberg bedankt sich für die rege Teilnahme und schließt die Sitzung um 

11:45 Uhr. 
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